
Unfallversicherung VSS 

 
 

Die Unfallversicherung VSS ersetzt die versicherten Leistungen im Rahmen der vertraglich festgesetzten Versicherungssummen. 

 

 

 

Aktiv sein  
              und sich 

             sicher fühlen! 
 
 
Schützen Sie sich vor den finanziellen Folgen eines möglichen Sportunfalls. 
 

 
 
 
 
 

Raiffeisen Versicherungsdienst und der 

Verband der Sportvereine Südtirols (VSS) 

haben eine Unfallversicherung exklusiv  

für die angeschlossenen Mitgliedsvereine 

entwickelt.  
 
 
Diese Versicherung bietet die Möglichkeit 

• Sportler sowie 

• Funktionäre, Betreuer und Trainer 

der VSS-Sportvereine risikogerecht und 

kostengünstig mit einem umfassenden 

Unfallversicherungsschutz abzusichern. 
 

 
 

 
Das ist die Realität nach einem Sportunfall: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wegen eines 
Sportunfalls sitze ich                

im Rollstuhl. 
Ohne Versicherungsschutz 
hätte ich den notwendigen 
Umbau meiner Wohnung 

nicht finanzieren         
können.

Schon öfters hatte ich 
beim Sport Glück im 

Unglück. Die 
Absicherung meiner 
Familie durch 

Hinterbliebenenschutz 
steht deshalb an         
erster Stelle.

Ich möchte im 
Krankenhaus von einem 
Arzt meiner Wahl betreut 

werden, dem ich 
vertraue.

Ich darf gar 
nicht daran denken:      
Wer bezahlt die 

Physiotherapie nach 
dem Eingriff an 
meinem Knie?

Der Verlust 
meines Schneidezahns 
bereitet mir großen 

Kummer. Hinzu kommen 
noch die Kosten der 
Zahnbehandlung 



Unfallversicherung VSS 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu den nicht versicherbaren Sportarten zählen Luftsportarten wie Drachenfliegen, Paragleiten, Fallschirmspringen oder Segelfliegen. 

Nicht versicherbar sind Sportler/Innen, die an Handball- oder Hockeymeisterschaften der Serie A (1, 2) oder Serie B (1, 2) teilnehmen. 

 
 

Versicherungsleistungen und Jahresprämie im Überblick 

Variante A für Sportler   Jahresprämie: 11,00 Euro 
Leistungen:  

• Todesfall: 5.000 Euro 

• bleibende Invalidität: 5.000 Euro (mit fixer Selbstbeteiligung für die ersten 5 Prozentpunkte) 

• Erstattung der Unfallkosten: 5.000 Euro (Höchstersatz pro Zahn: 750,00 Euro,                                                             

Sublimits für physiotherapeutische Behandlung: 300 Euro), Selbstbeteiligung: 50 Euro pro Schadenfall 
  

Variante B für Sportler  Jahresprämie: 16,00 Euro 
Leistungen:  

• Todesfall: 5.000 Euro 

• bleibende Invalidität: 5.000 Euro (mit fixer Selbstbeteiligung für die ersten 5 Prozentpunkte) 

• Erstattung der Unfallkosten: 5.000 Euro (Höchstersatz pro Zahn: 750 Euro,                                                              
Sublimits für physiotherapeutische Behandlung: 500 Euro), Selbstbeteiligung: 50 Euro pro Schadenfall 

   

Variante C für Funktionäre, Betreuer, Trainer  Jahresprämie: 22,00 Euro 
Leistungen:  

• Todesfall: 15.000 Euro 

• bleibende Invalidität: 30.000 Euro (mit fixer Selbstbeteiligung für die ersten 5 Prozentpunkte) 

• Erstattung der Unfallkosten: 5.000 Euro (Höchstersatz pro Zahn: 750 Euro,                                                               

Sublimits für physiotherapeutische Behandlung: 300 Euro), Selbstbeteiligung: 50 Euro pro Schadenfall 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

Krankenhausaufenthalt 

Hinterbliebenenschutz 

Chirurgische Eingriffe 

Freie  
Krankenhaus-Wahl 

Invalidität 

jeglicher Art infolge eines 

Sportunfalls  

infolge eines Sportunfalls  
bei freier Wahl des Arztes 

bzw. der 

Behandlungsklasse  

auch im Ausland und 

zwar weltweit 

Diagnostische  
Untersuchungen 

in Höhe von 5.000 bzw. 

15.000 Euro (je nach 

gewählter Variante)                

bei einem Sportunfall               
mit Todesfolge 

120 Tage vor bzw. nach dem 

Krankenhausaufenthalt werden 

sämtliche Spesen für Physio-     

und Rehabilitationstherapien, 

diagnostische Untersuchungen 

und Medikamente übernommen  

Bei Erleiden einer Invalidität infolge 

eines Sportunfalls, Auszahlung einer 

Versicherungssumme von 5.000 oder 

30.000 Euro (je nach gewählter 
Variante) 
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